
 
 
GZ.: A 8 - 2/2005-214 Graz, am 
 
Sozialamt, Voranschlags-, Finanz- und 
Mobilitätscard; Liegenschaftsausschuss 
Kreditansatzverschiebung in Höhe   
von € 86.000,-- in der OG 2005 Berichterstatter: 
  
 .......................................... 
 
 

B e r i c h t  
a n  d e n  

G e m e i n d e r a t  
 

 
 
In der OG des Voranschlages 2005 ist unter der FiPos. 1.42910.403100 
„Handelswaren, Mobilitätscard“ ein Betrag von € 925.000,00 vorgesehen. Aus dieser 
Finanzposition erfolgt die Bezahlung der SeniorInnencard – Mobilitätscard an die 
Grazer Stadtwerke AG – Verkehrsbetriebe. Bei Budgeterstellung wurden diese 
Ausgaben im Rahmen der Aufgabenkritik aufgrund der Streichung der 
Schlossbergbahnbenützung und der bewussteren Nutzung der Mobilitätscard durch 
Erhöhung des Kostenbeitrages um € 75.000,00 gekürzt. 
 
Im heurigen Jahr wurde jedoch die Schlossbergbahnbenützung wieder in das 
Angebot aufgenommen und die Erhöhung des Kostenbeitrages führte nur zu 
geringen Entlastungen dieses Ausgabenbereiches. Mit dem derzeitigen Kreditrest in 
Höhe von € 166.823,91 kann nicht das Auslangen gefunden werden , da  bis 
Jahresende noch Rechnungen in Höhe von insgesamt € 253.500,00 erwartet 
werden. Durch interne Umschichtungen kann die o. a. FiPos um € 86.000,00 
aufgestockt werden. 
 
 
Der Voranschlags- und Finanzausschuss stellt den  
 
 

Antrag, 
 
 
der Gemeinderat wolle gemäß § 95 Abs. 1 des Statutes der Landeshauptstadt Graz, 
LGBl. 130/1967 i.d.F. LGBl. 32/2005 beschließen: 
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In der OG des Voranschlages 2005 werden die FiPosse 
 
1.42910.403100  „Handelswaren, Mobilitätscard“ 
um   € 86.000,00 
 
2.42910.817400  „Kostenbeiträge (Kostenersätze für sonstige 
                               Leistungen“ 
um   € 56.300,00 
 
aufgestockt und zur Bedeckung die FiPosse  
 
1.42300.768000 „Sonstige lfd. Transferzahlungen an priv. 
                               Haushalte“ 
um   € 22.100,00 
 
1.42900.700100  „Mietzinse“ 
um   €   7.600,00 
 
gekürzt. 
 
 
 Die Bearbeiterin:  Der Abteilungsvorstand: 
 
 
(Rosemarie Pichler)   (Mag. Dr. Karl Kamper) 

 
 

Der Finanzreferent 
 
 

(Stadtrat Mag. Dr. Wolfgang Riedler) 
 
 
 
Angenommen in der Sitzung des Voranschlags- und Finanzausschusses am ............. 
 
 
 
Die Vorsitzende: Die Schriftführerin: 
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